
Antrag der  Fraktion 

im Ortsbeirat 12 
 
Ärzteversorgung auf dem Riedberg und in Kalbach (Schließung des FÄZ) 
 
Auf der Grundlage der OM 4336 (Allgemeinmediziner/Kinderärzte in Kalbach-
Riedberg) vom 22.02.2019 gab es im September 2019 eine Anhörung der 
Kassenärztlichen Vereinigung mit allen Ortsbeiräten im Plenarsaal des Römers. 
Festzuhalten war zusammenfassend, dass es nicht beabsichtigt war, für den jungen 
Ortsbezirk Kalbach/Riedberg mit vielen Familien mehr Kinderärzte und 
Allgemeinmediziner eine Niederlassungserlaubnis zu erteilen. Aktuell gehen weiterhin 
viele Familien mit ihren kranken Kindern zu Kinderärzten, die sie bereits vor ihrem 
Zuzug in den Ortsbezirk 12 hatten, was gerade bei kranken Kindern aufgrund längerer 
Fahrzeiten nicht gesundheitsförderlich ist. 
Nun hat die beabsichtigte Schließung des Fachärztezentrums (FÄZ) Frankfurt GmbH 
zum 30.09.2020 auf dem Riedberg bei den betroffenen Patient*innen für große Unruhe 
gesorgt, da nun binnen vier Monaten für eine Nachfolge der jeweiligen Fachrichtungen 
(Gynäkologie, Kinder- und Jugendmedizin sowie Neurologie) gefunden werden muss. 
 
Die vorausgeschickt möge der Ortsbeirat beschließen: 
 
Der Gesundheitsdezernent Stefan Majer als Aufsichtsratsvorsitzender des 
Fachärztezentrums (FÄZ) Riedberg oder das zuständige Amt der Stadt Frankfurt am 
Main wird gebeten zeitnah,  

1. die Hintergründe der Schließung („ein Zukunftsprojekt mit einer strategischen 
Neuausrichtung ihrer Standorte“) zum 30.09.2020 näher zu erläutern und  

2. darzulegen, wann welche Praxen in den oben genannten Fachrichtungen 
fortgeführt werden können sowie alternativ 

3. dem Ortsbeirat und interessierten Bürger*innen in der kommenden Sitzung für 
Fragen zur Verfügung zu stehen. 

 
Begründung: 
 
Auf Grund des weiteren Zuzugs von Familien mit Kindern auf den Riedberg durch 
Schließung der restlichen Baulücken ist uns aus der Bevölkerung ein großer Bedarf 
an zusätzlichen Medizinern bekannt. Vorhandene Ärzte nehmen keinen neuen 
Patient*innen mehr an, da sie am Ende ihrer Kapazitäten angelangt sind. 
Und nun wird ein bestehendes FÄZ ohne Nennung der Fortführung geschlossen. Aus 
der Vergangenheit ist das langsame Agieren der Kassenärztlichen Vereinigung 
bekannt, daher ist eine Schließung unverzüglich durch neue Fachärzte zu 
kompensieren.  
 
Frankfurt am Main, 03.05.2020 
 
Für die SPD-Fraktion 
 
 
Susanne Kassold 


